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Seite 21 zum Dokument vom 14.06.2026
„Ersatzneubau Dammweg – Unterkünfte für geflüchtete Menschen“ 
In Modulbauweise, in Lohmar 


TN01   Bewerberformular
Vergabe von Generalplanungsleistungen

Name des Bewerbers/der Bewerbergemeinschaft:
[bookmark: Text1]     
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1. [bookmark: _Toc231812126]Hinweise zum Ausfüllen der Formulare
1. Für das Angebot sind die nachfolgenden Bewerberformulare zu verwenden. Weitere Unterlagen (mit Ausnahme der geforderten Anlagen und Nachweise) werden nicht berücksichtigt. 
2. Bitte füllen Sie die gelben/blauen Felder der Bieterformulare mit den entsprechenden Angaben aus. Sollte der vorgesehene Platz in den Feldern nicht ausreichen, fügen Sie bitte Anlagen bei und machen dies kenntlich. Anlagen und Ergänzungen sind auf separaten Blättern zulässig und sind bitte im Anlagenverzeichnis zu erfassen, eindeutig zu kennzeichnen und den einzelnen Abfrageformularen zweifelsfrei zuzuordnen. Das Formular ist zur einfachen Bearbeitung als Formular gesperrt. Ein Kennwort ist nicht vergeben. Sofern weitere Seiten (z. B. Formularbereich zu Eigenerklärungen) eingefügt werden sollen, kann der Schutz aufgehoben werden. Um die Formularfelder wieder zu bearbeiten, muss der Schutz wieder aktiviert werden.
3. Unternehmen können als Einzelbieter oder gemeinsam mit anderen Unternehmen als Bietergemeinschaft auftreten.
4. Nur soweit sich Einzelbieter und Mitglieder einer Bietergemeinschaft auf Referenzen bzw. Kapazitäten eines Nachunternehmers berufen möchten, sind in den Bieterformularen die Nachunternehmer und deren Referenzen zu benennen (vgl. für letzteren Fall auch Hinweis Nr. 7 zur Erforderlichkeit einer Nachunternehmererklärung).
5. Bewerberformular 1 – Teilnahmeerklärung der Projektbeteiligten: 	
Durch den Einzelbewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft sind die an dem Projekt auf der Seite des Auftragnehmers beteiligten Unternehmen aufzuführen. Nachunternehmer sind zu benennen, wenn sich Bieter auf die Referenzen der Nachunternehmer berufen (vgl. Hinweise Nr. 4 und 7).
6. Bewerberformular 2 – Allgemeine Angaben & Eigenerklärungen:	
Die geforderten Angaben, Eigenerklärungen und Nachweise sind auszufüllen bzw. abzugeben. Dies gilt im Falle von Bietergemeinschaften für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft. Das Bewerberformular 2 ist in diesem Fall entsprechend zu vervielfältigen. 
7. Bewerberformular 3 – Leistungsfähigkeit:	
Der Bieter hat die geforderten Angaben für die verantwortliche Niederlassung anzugeben. Soweit sich der Bieter auf die Fachkunde und Leistungsfähigkeit eines Nachunternehmers beruft, sind die jeweiligen Angaben auf den entsprechenden Formblättern auszufüllen. In diesem Fall ist den einzureichenden Unterlagen eine Verpflichtungserklärung eines jeden Nachunternehmers bzw. eines jeden eignungsleihenden Unternehmens beizufügen, dass für das vorliegend geplante Projekt zur Verfügung steht. 
Legende:
     	Auszufüllen durch den Bieter/Mitglieder BG/NU
     	Auszufüllen durch den Bieter/Mitglieder BG/NU
	(bewertungsrelevant, vgl. siehe TN02 Eignungsmatrix)
XXXXX	Mindestanforderungen

Hinweis: In diesem Verfahren sind keine händischen Unterschriften und Stempel notwendig. Es handelt sich um ein komplett elektronisches Verfahren. daher wird als Signaturniveau die Textform verwendet.


[bookmark: _Toc231812127]2.	Bedingungen zum Verhandlungsverfahren
1. Jeder Teilnahmeantrag ist vollständig elektronisch über die Vergabemarktplatz NRW in deutscher Sprache einzureichen. Diese Vergabeplattform ist über den in der Bekanntmachung aufgeführten Link erreichbar. Das Formular ist auf der Vergabeplattform hochzuladen. Hierfür ist eine Registrierung auf der Vergabeplattform erforderlich.
1. 	Änderungen an eigenen Eintragungen und Angaben des Bieters müssen zweifelsfrei sein.
1. Der Bieter wird aufgefordert, die Teile seines Teilnahmeantrages, die ein Fabrikations-, Betriebs- oder Geschäftsgeheimnis beinhalten, auf jeder betroffenen Seite deutlich zu kennzeichnen. Geschieht dies nicht, kann die Vergabekammer im Falle eines Nachprüfungsverfahrens von seiner Zustimmung auf Einsicht durch andere Verfahrensbeteiligte ausgehen (vgl. § 165 Abs. 3 GWB).
1. 	Sämtliche Angaben sind vollständig, wahrheitsgemäß und widerspruchsfrei zu machen. Insbesondere wurden die Referenzen von den jeweils genannten Unternehmen bzw. Personen verantwortlich bearbeitet.
1. 	Eine Änderung von Personen, des Bieters oder der Mitglieder einer Bietergemeinschaft im laufenden Vergabeverfahren ist unzulässig. Auf der Ebene der Nachunternehmer sind Veränderungen nur nach Zustimmung durch den Auftraggeber zulässig. Der Auftragnehmer hat dabei jedenfalls die mindestens gleichwertige Fachkunde und Zuverlässigkeit des Nachunternehmers nachzuweisen.
1. 	Es wird verbindlich bestätigt, dass die genannten Leistungen im Verfahren und im Falle der Beauftragung vollständig durch die in diesem Formular genannten Beteiligten erbracht werden. Für Nachunternehmer gilt ergänzend Bedingung Nr. 5.
1. Der Auftraggeber wird fehlende Unterlagen innerhalb einer angemessenen Frist nachfordern. Unterlagen, die trotz Nachforderung noch immer unvollständig sind, werden vom Vergabeverfahren ausgeschlossen.
1. Allgemeine Angaben zum Auftraggeber:
Stadt Lohmar
Rathausstraße 4
53797 Lohmar
Mit den u. g. Angaben der natürlichen Person geben wir an, dass die Bedingungen zum Bewerberformular gelesen und akzeptiert wurden:
	Name des Unternehmens
	[bookmark: Text3]     

	Straße, Hausnummer
	     

	PLZ, Ort
	     

	Datum
	     

	Ansprechpartner
	     

	Natürliche Person*
	     



*Hinweis: Wir bitten im Hinblick auf §126b BGB (Textform) um die Angabe der natürlichen Person, die für das zuvor genannte Unternehmen die Eigenerklärung abgegeben hat. Unterschriften und Stempel sind nicht notwendig.

[bookmark: _Toc231812128]3.	Bewerberformular 1: Teilnahmeerklärung der Projektbeteiligten

Wir sind Einzelbieter				☐	[bitte ankreuzen]
Wir sind eine Bietergemeinschaft		☐	[bitte ankreuzen]
Wir arbeiten mit Nachunternehmern		☐	[bitte ankreuzen]
[bookmark: _Toc231812129]3.1	Angaben zum Einzelbewerber/Bevollmächtigten Vertreter
Angabe des Bieters* bzw. des bevollmächtigten Vertreters, der die nachfolgend aufgeführten Mitglieder der Bieter bzw. Bietergemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt sowie berechtigt ist ein gemeinsames Angebot abzugeben:
	Name des Unternehmens
(Federführung)
	     

	Aufgabe
	     

	Ort
	     

	Datum
	     

	Natürliche Person**
	     

	Ansprechpartner
	     



[bookmark: _Toc231812130]3.2	Angaben zu weiteren Mitgliedern des Teams*
Die folgenden Unternehmen mit dem Status „Mitglied BG“ haben sich zu einer Bietergemeinschaft (BG) zusammengeschlossen, um ein gemeinsames Angebot einzureichen. Die ausgeschriebenen Leistungen werden im Auftragsfall gesamtschuldnerisch ausgeführt. Außerdem werden die folgenden Unternehmen mit dem Status „Nachunternehmer“ (NU) zum Nachweis von Referenzen bzw. Mindestanforderungen angegeben.

Die Mitglieder des Teams sind in dem Formular B2 aufzuführen.

*Hinweis: 	Bei einer Einzelbieter müssen die Angaben zu weiteren Mitgliedern des Teams nicht ausgefüllt werden.
**Hinweis: 	Wir bitten im Hinblick auf §126b BGB (Textform) um die Angabe der natürlichen Person, die für das zuvor genannte Unternehmen die Eigenerklärung abgegeben hat. Unterschriften und Stempel sind nicht notwendig.

[bookmark: _Toc231812131]4.	Bieterformular 2: Allgemeine Angaben *
*Hinweis:	Im Falle von Bietergemeinschaften ist für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft ein separates Formular 2 auszufüllen; bitte entsprechend vervielfältigen (vgl. Kapitel 1, Hinweis 2 zur Aufhebung des Dokumentenschutzes).
[bookmark: _Toc231812132]4.1	Allg. Angaben des Bewerbers
	Name des Bieters (Büro)
	     

	Straße / Hausnummer
	     

	PLZ / Ort
	     

	Land
	     

	Telefon
	     

	E-Mail
	     

	Ansprechpartner
	     

	Gründungsjahr Unternehmen/Büro
	     

	Bearbeitende Niederlassung**
	     



**Hinweis: 	Verfügt der Bieter über mehrere Niederlassungen, so sind die Angaben für die Niederlassung zu tätigen, die für die Auftragsdurchführung vorgesehen ist.
[bookmark: _Toc231812133]4.2	Vom Bewerber geforderte Nachweise
Die nachfolgenden Nachweise können im Original oder in Fotokopie/Ablichtung vorgelegt werden und sind bitte in der Anlagenliste aufzuführen:
· Nachweis über das Bestehen einer aktuell gültigen Berufshaftpflichtversicherung, nicht älter als 12 Monate.
Der Nachweis einer bestehenden Berufshaftpflichtversicherung in der geforderten Deckungshöhe wird erst nach Auftragserteilung notwendig:
	· Personen- und Sachschäden:
	3.000.000 € netto

	· Vermögensschäden:
	1.000.000 € netto

	


Hinweis: 	Im Falle von Bietergemeinschaften sind die Nachweise zur Berufshaftpflichtversicherung von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft abzugeben. 
· Prüfzeugnis zur Befähigung der Berufsbezeichnung „Architekt/in“ und/oder „Ingenieur/in“ mit Bauvorlageberechtigung als Kopie.


[bookmark: _Toc231812134]5.	Bewerberformular 3: Leistungsfähigkeit
[bookmark: _Toc231812135]5.1	Durchschnittlicher Jahresgesamtumsatz
(in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren im Tätigkeitsbereich des Auftrags)
Hinweis:
· Falls sich mehrere Unternehmen als Bewerbergemeinschaft gemeinsam bewerben, werden die Zahlen aller Mitglieder der Bietergemeinschaft durch den Bieter aufaddiert, die im Kapitel „Teilnahmeerklärung der Projektbeteiligten“ benannt wurden. Soweit ein Nachunternehmer zur Eignungsleihe herangezogen wird, sind auch die Zahlen dieses Nachunternehmers mitanzugeben.

Die Bezugssumme der abgeschlossenen Geschäftsjahre bezieht sich ausschließlich auf die Generalplanungsleistungen

	Geschäftsjahr 
(netto exkl. MwSt)
	I
	II
	III

	Honorarumsatz [€]
	      €
	      €
	      €

	
	

	Durchschnittlicher Jahresgesamtumsatz der letzten drei Geschäftsjahre*
	      €



.


[bookmark: _Toc231812136]5.2	Durchschnittliche Anzahl qualifizierter Beschäftigter
(in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren im Tätigkeitsbereich des Auftrags)
Hinweise:
· Unzulässig ist eine doppelte Erfassung der Mitarbeiter. Das heißt: sind Mitarbeiter in der Spalte „Führungskräfte (Geschäftsführung und Prokuristen)“ aufgeführt, dürfen diese Mitarbeiter nicht noch mal in den anderen Spalten erfasst werden. Teilzeitkräfte sind entsprechend umzurechnen!
· Als abgeschlossene Kalenderjahre sind die Jahre 2023, 2024 und 2025 anzugeben.
· Falls sich mehrere Unternehmen als Bietergemeinschaft gemeinsam bewerben, werden die Zahlen aller Mitglieder der Bietergemeinschaft durch den Bieter aufaddiert, die im Kapitel „Teilnahmeerklärung der Projektbeteiligten“ benannt wurden. Soweit ein Nachunternehmer zur Eignungsleihe herangezogen wird, sind auch die Zahlen dieses Nachunternehmers mitanzugeben

Im Tätigkeitsbereich des Auftrags:

	Kalenderjahr
	2023
	2024
	2025

	Führungskräfte
(Geschäftsführung, Prokuristen)
	     
	     
	     

	Technische Mitarbeiter mit Hochschulabschluss
	     
	     
	     

	Technische Mitarbeiter
(Meister, Techniker, Zeichner)
	     
	     
	     

	Gesamtsumme

	     
	     
	     

	Durchschnittlicher Anzahl qualifizierter Mitarbeiter in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren

	      
	     
	     


[bookmark: _Toc231812137]5.3	Referenzen des Unternehmens
für durchgeführte und umgesetzte Planungen im Bereich der Generalplanungsleistungen (gem. § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV)

Hinweise: Wir bitten darum, max. 3 Referenzen einzureichen. Es steht dem Bewerber aber frei, auch eine größere Anzahl an Referenzen einzureichen. Es werden nur die besten 3 Referenzen berücksichtigt. Bitte verzichten Sie auf separate Projekt- und Referenzbeschreibungen. Maßgeblich für die Bewertung sind nur die in diesem Formblatt eingetragenen Angaben.
 

Mindestanforderungen 

Es muss mindestens eine wertbare Referenz eingereicht werden. Wird keine wertbare Referenz eingereicht, wird der Teilnahmeantrag nicht zum weiteren Verfahren zugelassen. 
Folgende Mindestanforderungen müssen von den Referenzen erfüllt sein, damit sie gewertet werden können: 

- Zeitraum der Leistungserbringung: Die Referenz muss bis zum Tag der Bekanntmachung und innerhalb der letzten 7 Jahren fertiggestellt worden sein. Als Zeitpunkt der Fertigstellung gilt das Datum der Übergabe an den Bauherrn. Als Stichtag gilt der 01.06.2019
- Bautyp: Bei jeder Referenz muss es sich um einen Modulbau (Neubau) handeln. 
- Referenzgröße: Jede Referenz muss eine Bruttogrundfläche von mind. 500 m² aufweisen. 
- Leistungsphasen: Über alle drei Referenzen müssen in SUMME die Leistungsphasen 3-4 der Leistungsbilder Objektplanung Gebäude und die Leistungsphasen 3-4 der Technische Ausrüstung (ALG 1 - 4) erbracht worden sein. D.h. die Leistungsphasen müssen nicht zusammen in einer Referenz nachgewiesen werden. 

[bookmark: _Toc231812138]5.3.1	Referenz - 1

Allgemeine Angaben zur Referenz 
Projektbezeichnung  	     
Projektleiter (inkl. Angabe des Unternehmens) 	     
Handelt es sich um Eignungsleihe                               ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Wenn ja, von wem wurde die Referenz erbracht? 	     

Kurzbeschreibung der Referenz 	
     
 

(Abbildung der Referenz)

Angaben zum Bauherrn/Auftraggeber 
Bauherr/Auftraggeber  	     
Öffentlicher Bauherr/Auftraggeber 	☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Ansprechpartner	     
Kontaktdaten	     

Angaben bezüglich der Mindestanforderungen 
Zeitraum der Leistungserbringung 		
Vollständig abgeschlossen (in Betrieb)		 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Fertigstellung (TT/MM/JJJJ) 					      (TT/MM/JJJJ)	
Mindestanforderung: Fertigstellung (= Tag der Übergabe an den Bauherrn) im Zeitraum der letzten 7 Jahre zurückgerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. Als Stichtag gilt der 01.06.2019 

Bautyp 
Die Referenz ist ein Modulbau (Neubau)			 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Mindestanforderung: Bei jeder Referenz muss es sich um einen Modulbau (Neubau) handeln. 

Vergleichbarkeit der Größe 
Die Referenz hat eine Größe von mind. 500 m² BGF		 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Mindestanforderung: Die Referenz hat eine Größe von mind. 500 m² BGF. 

Leistungsphasen 
Objektplanung (gem. § 34 HOAI) 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

Technische Ausrüstung (gem. § 53 ff HOAI) 
ALG 1: Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen:	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

ALG 2: Wärmeversorgungsanlagen::	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 


ALG 3: Lufttechnische Anlagen:	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

ALG 4: Starkstromanlagen:	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

Mindestanforderung: Über alle drei Referenzen müssen in SUMME die Leistungsphasen 3-4 der Leistungsbilder Objektplanung Gebäude und die Leistungsphasen 3-4 der Technische Ausrüstung (ALG 1 - 4) erbracht worden sein.


Besondere Referenzeigenschaften
(Bewertung für Zusatzpunkte laut Matrix zum TNW02) 
Referenzgröße						      m² (BGF)
Weitere erbrachte Planungsleistungen in den LPH 3-4: 
- Tragwerksplanung					 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
- Bauphysik						 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
- Brandschutz 			 			 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 


Funktionale Ausschreibung für GU / TU		 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Qualitätssicherung während der Bauausführung 
bei einer Bausauführung durch einen GU / TU 	 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 

Nutzungsart 
- Wohnungsbau 				☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
- Sozialer Wohnungsbau 			☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 

[bookmark: _Toc231812139]5.3.2	Referenz - 2

Allgemeine Angaben zur Referenz 
Projektbezeichnung  	     
Projektleiter (inkl. Angabe des Unternehmens) 	     
Handelt es sich um Eignungsleihe                               ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Wenn ja, von wem wurde die Referenz erbracht? 	     

Kurzbeschreibung der Referenz 	
     
 

(Abbildung der Referenz)

Angaben zum Bauherrn/Auftraggeber 
Bauherr/Auftraggeber  	     
Öffentlicher Bauherr/Auftraggeber 	☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Ansprechpartner	     
Kontaktdaten	     

Angaben bezüglich der Mindestanforderungen 
Zeitraum der Leistungserbringung 		
Vollständig abgeschlossen (in Betrieb)		 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Fertigstellung (TT/MM/JJJJ) 					      (TT/MM/JJJJ)	
Mindestanforderung: Fertigstellung (= Tag der Übergabe an den Bauherrn) im Zeitraum der letzten 7 Jahre zurückgerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. Als Stichtag gilt der 01.06.2019 

Bautyp 
Die Referenz ist ein Modulbau (Neubau)			 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Mindestanforderung: Bei jeder Referenz muss es sich um einen Modulbau (Neubau) handeln. 

Vergleichbarkeit der Größe 
Die Referenz hat eine Größe von mind. 500 m² BGF		 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Mindestanforderung: Die Referenz hat eine Größe von mind. 500 m² BGF. 

Leistungsphasen 
Objektplanung (gem. § 34 HOAI) 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

Technische Ausrüstung (gem. § 53 ff HOAI) 
ALG 1: Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen:	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

ALG 2: Wärmeversorgungsanlagen::	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 


ALG 3: Lufttechnische Anlagen:	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

ALG 4: Starkstromanlagen:	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

Mindestanforderung: Über alle drei Referenzen müssen in SUMME die Leistungsphasen 3-4 der Leistungsbilder Objektplanung Gebäude und die Leistungsphasen 3-4 der Technische Ausrüstung (ALG 1 - 4) erbracht worden sein.


Besondere Referenzeigenschaften
(Bewertung für Zusatzpunkte laut Matrix zum TNW02) 
Referenzgröße						      m² (BGF)
Weitere erbrachte Planungsleistungen in den LPH 3-4: 
- Tragwerksplanung					 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
- Bauphysik						 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
- Brandschutz 			 			 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 


Funktionale Ausschreibung für GU / TU		 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Qualitätssicherung während der Bauausführung 
bei einer Bausauführung durch einen GU / TU 	 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 

Nutzungsart 
- Wohnungsbau 				☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
- Sozialer Wohnungsbau 			☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
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Allgemeine Angaben zur Referenz 
Projektbezeichnung  	     
Projektleiter (inkl. Angabe des Unternehmens) 	     
Handelt es sich um Eignungsleihe                               ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Wenn ja, von wem wurde die Referenz erbracht? 	     

Kurzbeschreibung der Referenz 	
     
 

(Abbildung der Referenz)

Angaben zum Bauherrn/Auftraggeber 
Bauherr/Auftraggeber  	     
Öffentlicher Bauherr/Auftraggeber 	☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Ansprechpartner	     
Kontaktdaten	     

Angaben bezüglich der Mindestanforderungen 
Zeitraum der Leistungserbringung 		
Vollständig abgeschlossen (in Betrieb)		 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Fertigstellung (TT/MM/JJJJ) 					      (TT/MM/JJJJ)	
Mindestanforderung: Fertigstellung (= Tag der Übergabe an den Bauherrn) im Zeitraum der letzten 7 Jahre zurückgerechnet ab dem Tag der Bekanntmachung. Als Stichtag gilt der 01.06.2019 

Bautyp 
Die Referenz ist ein Modulbau (Neubau)			 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Mindestanforderung: Bei jeder Referenz muss es sich um einen Modulbau (Neubau) handeln. 

Vergleichbarkeit der Größe 
Die Referenz hat eine Größe von mind. 500 m² BGF		 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Mindestanforderung: Die Referenz hat eine Größe von mind. 500 m² BGF. 

Leistungsphasen 
Objektplanung (gem. § 34 HOAI) 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

Technische Ausrüstung (gem. § 53 ff HOAI) 
ALG 1: Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen:	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

ALG 2: Wärmeversorgungsanlagen::	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 


ALG 3: Lufttechnische Anlagen:	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

ALG 4: Starkstromanlagen:	 ☐ LP 1	 ☐ LP 2 	 ☐ LP 3 
Erbrachte Leistungsphasen	 ☐ LP 4	 ☐ LP 5	 ☐ LP 6 
[bitte ankreuzen]	 ☐ LP 7	 ☐ LP 8	 ☐ LP 9 

Mindestanforderung: Über alle drei Referenzen müssen in SUMME die Leistungsphasen 3-4 der Leistungsbilder Objektplanung Gebäude und die Leistungsphasen 3-4 der Technische Ausrüstung (ALG 1 - 4) erbracht worden sein.


Besondere Referenzeigenschaften
(Bewertung für Zusatzpunkte laut Matrix zum TNW02) 
Referenzgröße						      m² (BGF)
Weitere erbrachte Planungsleistungen in den LPH 3-4: 
- Tragwerksplanung					 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
- Bauphysik						 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
- Brandschutz 			 			 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 


Funktionale Ausschreibung für GU / TU		 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
Qualitätssicherung während der Bauausführung 
bei einer Bausauführung durch einen GU / TU 	 ☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 

Nutzungsart 
- Wohnungsbau 				☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
- Sozialer Wohnungsbau 			☐   ja ☐ nein [bitte ankreuzen] 
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Hinweis: 	Im Falle von mehreren Nachunternehmern ist für jedes Unternehmen eine separate Nachunternehmererklärung auszufüllen; bitte entsprechend vervielfältigen.  (vgl. Hinweise zum Ausfüllen der Bewerberformulare Nr. 4 und Nr. 7) 
	Name des Bewerbers 	     
	Name des Nachunternehmers	     

Verpflichtungs- und Eigenerklärung 

Hiermit erklären wir, dass 
a) der Auftrag gem. § 73 Abs. 3 VgV frei von Ausführungs- und Lieferinteressen ausgeführt wird, 
b) in Bezug auf unser Unternehmen/ Büro keine zwingenden Ausschlussgründe i. S. d. § 123 Abs. 1 und Abs. 4 GWB vorliegen, 
c) in Bezug auf unser Unternehmen/ Büro keine fakultativen Ausschlussgründe i. S. d. § 124 Abs. 1 GWB vorliegen, 
d) wir bei einer Berufsgenossenschaft angemeldet sind oder wir nicht zur Anmeldung bei einer Berufsgenossenschaft verpflichtet sind. 

Soweit eine der vorstehenden Eigenerklärungen nicht uneingeschränkt ab-gegeben werden kann, hat der Nachunternehmer dies nachfolgend konkret aufzuzeigen und nachvollziehbar darzulegen, warum er nach seiner Auffassung trotzdem am Vergabeverfahren beteiligt werden kann:      

e) wir uns verpflichten, bei einer Beauftragung des o. g. Bewerbers den Leistungs-bestandteil, für welchen wir als verantwortlich benannt worden sind, als Nach-unternehmer auszuführen. Aus dieser Verpflichtungserklärung ist der Auftrag-geber im Sinne eines Vertrags zugunsten Dritter (§ 328 BGB) berechtigt, uns unmittelbar auf die genannten Leistungen in Anspruch zu nehmen. 
Name des Unternehmens 	     
Ort 				     
Datum 			     
Natürliche Person***  	     

***Hinweis: Wir bitten im Hinblick auf §126b BGB (Textform) um die Angabe der natürlichen Person, die für das zuvor genannte Unternehmen die Eigenerklärung abgegeben hat. Unterschriften und Stempel sind nicht notwendig.
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Hinweis: Im Falle von mehreren eignungsleihenden Unternehmen ist für jedes Unternehmen eine separate Verpflichtungs- und Eigener-klärung auszufüllen; bitte entsprechend vervielfältigen. (vgl. Hinweise zum Ausfüllen der Formulare Nr. 4 und Nr. 7) 
	Name des Bewerbers 				     
	Name des eignungsleihenden Unternehmens	     
	Angabe der vom Unternehmen erfüllten 
	Eignungsanforderung				      

Verpflichtungs- und Eigenerklärung 
Hiermit erklären wir, dass 
a) der Auftrag gem. § 73 Abs. 3 VgV frei von Ausführungs- und Lieferinteressen ausgeführt wird, 
b) in Bezug auf unser Unternehmen/Büro keine zwingenden Ausschlussgründe i. S. d. § 123 Abs. 1 und Abs. 4 GWB vorliegen, 
c) in Bezug auf unser Unternehmen/Büro keine fakultativen Ausschlussgründe i. S. d. § 124 Abs. 1 GWB vorliegen, 
d) wir bei einer Berufsgenossenschaft angemeldet sind oder wir nicht zur Anmeldung bei einer Berufsgenossenschaft verpflichtet sind. 

Soweit eine der vorstehenden Eigenerklärungen nicht uneingeschränkt abgegeben werden kann, hat das eignungsleihende Unternehmen dies nachfolgend konkret aufzuzeigen und nachvollziehbar darzulegen, warum er nach seiner Auffassung trotzdem am Vergabeverfahren beteiligt werden kann: 
e) wir uns verpflichten, bei einer Beauftragung des o. g. Bewerbers den Leistungs-bestandteil, für welchen wir als verantwortlich benannt worden sind, als Nach-unternehmer auszuführen. Aus dieser Verpflichtungserklärung ist der Auftrag-geber im Sinne eines Vertrags zugunsten Dritter (§ 328 BGB) berechtigt, uns unmittelbar auf die genannten Leistungen in Anspruch zu nehmen. 

Name des Unternehmens 	     
Ort 				     
Datum 			     
Natürliche Person*  	     

*Hinweis: Wir bitten im Hinblick auf § 126b BGB (Textform) um die Angabe der natürlichen Person, die für das zuvor genannte Unternehmen die Eigenerklärung abgegeben hat. Unterschriften und Stempel sind nicht notwendig.
[bookmark: _Toc231812143]8.	Erforderliche Anlagen zum Angebot
* Hinweis: Die Unterlage wird Bestandteil des Angebotes und im Auftragsfall auch des Vertrags, muss aber im Rahmen der Angebotsabgabe nicht mit eingereicht werden
Nummer	Bezeichnung der Anlage
	B1
	Angebotsschreiben

	B2
	Honorarangebot

	B3
	Leistungsbild *

	B4
	Vertragsmuster *

	C
	Anlagen *

	
	

	ggf   D
	Anmerkungen zum vorliegenden Vertragsmuster

	ggf   E
	Abweichungen oder Anmerkungen zu dem eingereichten Honorarangebot

	C 5 ff
	Teilleistungstabellen, bei Abweichungen von den Hundert-sätzen gem. HOAI bzw. gem. eingetragenen Werten nach Simonstabelle

	
	

	ZZ
	Projektkonzept des Bieters (Powerpointpräsentation als pdf)
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Hinweis: 	Bitte kennzeichnen Sie die Anlagen eindeutig mit Anlagennummer und Name.

Nummer	Bezeichnung der Anlage
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